
Auf der Strasse 
 

Auf der Strasse meines Lebens 
bin ich auch dem Schmutz begegnet, 
Meistens ohne ihn zu kennen  
und er grüßte mich vergebens. 

Hat der Himmel mich gesegnet? 
Spürte seinen Atem brennen, 
seine groben Hände tasten. 
Schaudernd ahnt ich seine Nähe. 
 
Doch warum schied er so eilig? 
Musste fliehend weiter hasten? 
Kaum, dass ich ihn kurz erspähte?... 
Ach, ich war ihm zu langweilig. 
 
 
 
Fonte: Zwanziger, Iris. Die alte Truhe. 2ª ed. Campinas, edição da autora, 2000, p. 41. 
 


